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An die

Hessische Filmförderung

Am Steinernen Stock 1

60320 Frankfurt a.M.

Antrag auf Fördermittel für Postproduktion 

	Kulturelle Filmförderung des Landes Hessen (HFF-Land)
	 FORMCHECKBOX 



	Hessischer Rundfunk Filmförderung (HFF-hr)
	 FORMCHECKBOX 



Bei HFF-hr nur in eingeschränktem Maße – s. Richtlinien

	Antragsteller/in (Name/Firma):     

	Rechtsform der Firma:     
	Hochschule:     

	Anschrift:     

	Tel.:      
Fax:     
	Mobil:

     
	Internet:     
E-Mail:     

	Produktionsfirma:     
	Anschrift:      


	Titel:     


	Synopse:     


	Hessenbezug:     


Förderart:
	 FORMCHECKBOX 

	Postproduktion


Genre:

	 FORMCHECKBOX 

	Spielfilm
	 FORMCHECKBOX 

	Dokumentarfilm
	 FORMCHECKBOX 

	Experimentalfilm
	 FORMCHECKBOX 

	Kurzfilm
	 FORMCHECKBOX 

	Animationsfilm


	 FORMCHECKBOX 

	Sonstiges:
	     


	Regie:     


	Länge:     
	Format:     


	Gesamtkosten 
	
	Beantragte Summe 

	Brutto:      
	Netto:      
	
	Land:     
     % d. Gesamtkosten
	hr:     
     % d. Gesamtkosten


	voraussichtlicher Projektzeitraum:

     


	( Kurzbeschreibung (mögl. nicht länger als 1 DIN A4-Seite)


	Anlage Nr.
	      


	( bei Wiedervorlage des Projektes Erklärung über die Änderung

(siehe Fördermemo)
	Anlage Nr.
	      


	( Ausführliche Beschreibung des Projektes mit Sichtungsmaterial VHS/DVD in entsprechender Anzahl
	Anlage Nr.
	      


	( bisherige Finanzierung
	Anlage Nr.
	      


	( Biografie / Filmografie des Antragstellers 
	Anlage Nr.
	      


	( branchenübliche Kalkulation der Postproduktion


	Anlage Nr.
	     


	( Finanzierungsplan, der andere Förderungen, Sponsoren etc. und Eigenanteil ausweist (bewilligt = bw, beantragt = b)
	Anlage Nr.
	      


Bei „bw“ Kopie der Zusage beilegen.

	( Bankverbindung 


	Anlage Nr.
	     


	Der/Die Antragsteller/in ist allgemein oder für das betreffende Vorhaben zum Vorsteuerabzug nach § 15 UStG berechtigt.
	ja
	 FORMCHECKBOX 

	nein
	 FORMCHECKBOX 



(Bei ‘ja’ sind Kalkulation und Finanzierungsplan netto zu erstellen.)

	nur bei Anträge HFF-Land: 

Mit seiner/ihrer Unterschrift versichert der/die Antragsteller/in, dass mit der Maßnahme vor Zusage der Förderung durch das Hess. Ministerium für Wissenschaft und Kunst nicht begonnen wird. 


Der/Die Antragsteller/in versichert, dass alle Angaben in diesem Antrag richtig sind.

Ich bin/wir sind damit einverstanden, dass sich aus den Antragsunterlagen ergebenden persönlichen und sachlichen Daten in automatisierten Verfahren, Dateien und Akten oder sonstigen amtlichen Zwecken dienenden Unterlagen gespeichert und allen am Verfahren Beteiligten zur Kenntnis gegeben werden.

Ich/wir willige(n) ein, dass die Angaben aus diesem Förderungsantrag an andere filmfördernde Stellen weitergegeben werden können.

	     
	

	Ort, Datum:
	rechtsverbindliche Unterschrift, Firmenstempel


